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Pfarrerin 
Katrin Elhaus    
33184 Altenbeken, Bahnhofstraße 7 
Tel.: 05255 / 6131 
Katrin.Elhaus@ekvw.de 
 

Gemeindebüro Altenbeken 
33184 Altenbeken, Eichendorffstraße 9 
Astrid Kivelitz, Tel.: 05255 / 930408 
pad-kg-baddriburg-altenbeken@kkpb.de 
 

Öffnungszeiten: 
Di. u. Mi.0   9.30  -  11.00 Uhr 
mittwochs  17.45  -  18.30 Uhr 
   

Küsterin Gemeindehaus 
Britta Claes 
Tel.: 05255 / 930408 vormittags 
 

Küsterin Kirche 
Lilli Beimel 
Tel.: 05255 / 930223 
 

Kirchenmusikerin 
Christine Dietrich 
Tel.: 05259 / 930913 
 

 

Spendenkonto 
Pfarrbezirk Altenbeken der Evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad Driburg 
Volksbank Paderborn   
IBAN: DE55 4726 0121 6201 9831 00 

Bad Driburg 
 

Gemeindepädagogin  
Frederike Wieneke 
Tel.: 0171-8179985 
 

Gemeindebüro Bad Driburg 
Bianca Gochel  
Tel.: 05253 / 2215 

HoT im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Eichendorffstraße 9 
Tel.: 05255 / 7577 
Mobil: 0174 - 3587748 

www.hotaltenbeken.de 
E-Mail: hotaltenbeken@gmx.de 
Mo. geschlossen,  
Di. 16 - 18.30, Mi.  16 - 19 Uhr, 
Do. 17 - 19 , Fr. 16 - 20 Uhr 
HoT in Schwaney, Triftweg 1 b 
Tel.: 05255 / 331893 
Mi. 16 - 19 Uhr  
Susanne Grenz, Sylvia König 
 
 

Offene Ganztagsgrundschule  
     Schwaney, Triftweg 1 b 
 

    Kornelia Bernal  
              Alina Brennecke 
    Carolin Eckhart 
    Sylvia König 
    

           Tel.: 05255 / 331893    

Altenbeken 
www.evangelisch-in-baddriburg-altenbeken-neuenheerse.de 

Förderverein evangelischer Kinder -  
und Jugendarbeit Altenbeken e.V. 
Bahnhofstraße 7 
 
Bankverbindung: 
Volksbank PB Höxter 
IBAN: DE57 4726 0121 6209 6546 00 
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Gemeindefest  
 
Nach Jahren der ’Abstinenz‘ wollen 
wir in diesem Jahr wieder ein Gemein-
defest feiern und zwar am 8. Septem-

ber! Um 13 Uhr starten wir mit einem 
Gottesdienst für Groß und Klein in 
unserer Kirche, anschließend wird auf 
dem Gelände rund um Kirche, Ge-

meindehaus und Hot gefeiert! Im 
nächsten Gemeindebrief erfahren Sie 
mehr über das Programm und Angebo-
te!  

Basar rund ums Kind 
 
Der Förderverein ‚Evangelische Kin-
der- und Jugendarbeit in Altenbeken‘ 
veranstaltet am Samstag, den  
14. September in der Zeit von  
14 - 17 Uhr im Dietrich- Bonhoeffer 
Haus (obere Etage) einen Basar rund 
ums Kind. 
Es stehen 14 Verkaufstische zur Ver-
fügung. Kleiderständer können mitge-
bracht werden. Die Standgebühr be-
trägt 5 € und ein Kuchen. Der Erlös 
aus Kuchen und Standgebühr kommt 
der Kinder- und Jugendarbeit zugute. 
 
 
Anmeldung und 
weitere Infor-
mationen ab 26. 
August vormit-
tags unter 
05255/930408. 

Folgende Termine bitte vormerken! 
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Anmeldung für den  
kirchlichen Unterricht  
 
Wie tickt die Welt? Worauf kann ich 
vertrauen? Wem und was kann ich 
glauben?  
 
Das sind Fragen, die sich (nicht nur) 
Heranwachsende stellen. Um diesen 
Fragen nachzuge-hen und hoffentlich 
persönliche Antworten zu finden bie-
ten wir die Konfi Zeit an. Über ca. 1 ½ 
Jahren treffen wir uns regelmäßig, 
überwiegend dienstags 14-tägig zu 
einer Doppelstunde. Ab und zu finden 
die Treffen auch an einem Samstag 
Vormittag statt. Bei der Anmeldung 
zum ‚Konfi‘ wird es einen Zettel ge-
ben, auf dem ein Großteil der Termine 
vermerkt ist.  
 
Die Anmeldung für alle Jungen und 
Mädchen, die im Jahr 2026 zur Konfir-
mation gehen wol-len, findet am 
Dienstag, den 27. August um 17 Uhr 
im Dietrich - Bonhoeffer - Haus statt.  
 
Angemeldet werden können alle, die 
zwischen September 2011 und Oktober 
2012 geboren sind; meist gehen die 
Jugendlichen dann nach den Sommer-
ferien in das 7. Schuljahr. Auch wer 
ein Jahr älter oder jünger ist, ist herz-
lich willkommen.  
 
Ungefähr zwei Wochen vor dem An-
meldetermin werden die Familien an-
geschrieben.  
 
Wer im Vorfeld Fragen hat kann sich 
gerne bei mir melden.  
 
Ich freue mich auf die gemeinsame 
Zeit!  
 
 

Erreichbarkeit 
Homepage: www.hotaltenbeken.de 
Telefon: 05255 / 7577 
Handy: 0174 3587748  
E-Mail: hotaltenbeken@gmx.de 
Instagram: hot_altenbeken 
 
Geänderte Öffnungszeiten 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 16:00 – 18:00 Uhr 
  18:00 – 19:00 Uhr für 
alle ab 12 Jahren 
Mittwoch: 16:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag: 17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 16:00 – 18:00 Uhr für alle 
     18:00 – 20:00 Uhr für alle ab 
12 Jahren 
Samstag: geschlossen 
 
Mädchenzeit für 6-12 Jährige: Don-
nerstag 15:30 – 17:00 Uhr 
 
Kinderzeit in Schwaney für Kinder 
der Klassen 5 und 6: Dienstag 16:00 – 
18:00 Uhr 
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Liebe Gemeinde, 

„Manche lassen ihr ganzes Leben zu-
rück. Um es zu behalten.“ 
Diesen Spruch sah ich neulich auf der 
Rückseite einer Zeitschrift. Mein Le-
ben zurücklassen müssen, um es zu 
behalten. Ich gebe mein ganzes Leben 
auf. - Damit meinen wir in der Regel 
nicht nur unsere physische Existenz. 
Wir sagen auch oft: Ich habe mir ein 
Leben aufgebaut. Gemeint ist, dass wir 
irgendwo angekommen und gefestigt 
sind, einen Beruf ausüben, ein Zuhause 
haben, in dem wir uns wohlfühlen, in 
einem Verein sind und einen Freundes-
kreis vor Ort haben. Wir sind nicht 
anonym, wir haben uns vielleicht sogar 
einen Namen gemacht. Es würde auf-
fallen, wären wir nicht mehr da. Es 
wäre ein Verlust. Leben, richtiges Le-
ben, bedeutet für uns weitaus mehr als 
unsere bloße körperliche Existenz. Wir 
haben gewisse Anforderungen daran, 
es soll ein gutes Leben sein.  
Natürlich hat jede und jeder eigene 
Ideen und Anforderungen an sein/ihr 
Leben. Wir sind unterschiedlich genüg-
sam oder anspruchsvoll, je nachdem.  
„Manche lassen ihr ganzes Leben zu-
rück. Um es zu behalten.“ Dieser Satz 
stand nicht auf der Rückseite der 
Vogue, sondern auf der Rückseite einer 
theologischen Zeitschrift. Eine Annon-
ce von Brot für die Welt. Mit dem Un-
tertitel: „Weil jeder Mensch das Recht 
auf ein Leben in Würde hat.“ 
Es geht konkret um Unterstützung für 
Menschen, die aufgrund von Krieg und 
seinen Folgen ihr Land verlassen. Es 
geht darum, Geflüchtete und Einheimi-
sche der Nachbarländer zu unterstüt-
zen, diese Krisen zu bewältigen. 

Wenn ich genauer darüber nachdenke, 
dann sollte es ruhig hinten auf der 
Vogue, Men`s Health oder dem Ki-
cker stehen. Der Satz regt zum Nach-
denken an. Und das kann nicht scha-
den, wie ich finde. 
Mein Eindruck ist, dass sich viele 
Menschen in letzter Zeit schwer mit 
dem Umgang mit Geflüchteten tun. 
Mit Flüchtlingsströmen. Wer sich of-
fen dazu bekennt, sich für Flüchtlinge 
einzusetzen, der hat es nicht so leicht. 
Das Thema ist unbeliebt. Eine gesamt-
gesellschaftliche Willkommenskultur 
gibt es nicht mehr. Das war nur eine 
kurze Episode im Jahr 2015, vielleicht 
auch noch 2016. „Es kommen einfach 
zu viele Menschen! Wir können doch 
nicht alle aufnehmen! Die wollen alle 
unseren Wohlstand!“ Das hört man 
gar nicht so selten und es ist sicherlich 
auch etwas Wahres daran. Jedoch: 
„alle“, „zu viele“, das sind in meinen 
Augen Allgemeinplätze, die uns nicht 
weiterbringen. Es braucht unser aller 
Solidarität. Und was es vor allem 
braucht, ist Mitgefühl.  
Es sind nicht DIE, die einfach nur 
unser gutes Leben wollen. Es sind 
Menschen, wie du und ich, die oft ihr 
ganzes Leben aufgeben, um es zu be-
halten. Die ihre Heimat verlassen, das 
Leben, dass sie sich aufgebaut haben, 
damit sie überleben. Weil Krieg ist, 
weil Naturkatastrophen den Lebens-
raum einschränken, weil Menschen 
unterdrückt werden. Wenn sie Glück 
haben, dann können diese Menschen 
in einem Nachbarland unterkommen. 
Nur wenige machen sich freiwillig auf 
den weiten Weg zu uns und nehmen 
Strapazen auf sich, die wir uns kaum 
vorstellen können. Eine Flucht ist sel-
ten sicher, es ist keine Urlaubsreise, 
andere versuchen ihren Profit daraus 
zu schlagen.  

http://www.hotaltenbeken.de/
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Ich denke, ein Perspektivwechsel kann 
hin und wieder helfen. Und ich bin mir 
im Übrigen nicht sicher, ob wir hier 
immer und für alle Zeit gut leben kön-
nen. Immer auf der Sonnenseite sein 
werden. Vielleicht sind wir auch ir-
gendwann einmal gezwungen uns auf 
den Weg zu machen, unser Leben hier 
aufzugeben, damit wir es behalten.  
Ich frage mich manchmal, ob wir auf 
dem richtigen Weg sind. Was macht 
unser Leben wirklich aus? Und können 
wir jemandem den Wunsch nach ei-
nem guten Leben absprechen? Ich hof-
fe und vertraue darauf, dass wir bei 
politischen Entscheidungen und zivil-
gesellschaftlicher Unterstützung und 
Engagement unsere christlichen Werte 
nicht vergessen, die uns und unser 
Land solange geprägt haben. Vielleicht 
finden wir eines Tages Wege, die es 
möglichst vielen Menschen möglich 
machen, gut zu leben. Da, wo sie zu 
Hause sind. Dafür braucht es Kompro-
misse und die Bereitschaft zu teilen. 
Und dann ist es vielleicht nicht immer 
nötig alles aufzugeben, um zu überle-
ben. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und 
freue mich, wenn wir uns hier und da 
begegnen. 
 
Es grüßt Sie herzlich 

Frederike  
Wieneke 

Gemeindenachrichten 

Das Presbyterium 2024 bis 2028 

Am 17. März 2024 wurden im Gottes-

dienst in Altenbeken vier Presbyterin-

nen verabschiedet und das neue Pres-

byterium eingeführt. Verabschiedet 

wurden Sarah Jelitte, Jutta Febra, Dag-

mar Kleinemeier und Margitta Bente-

ler. Hans Benning und Volkmar Fül-

lekrug sind neu eingeführt worden. 

Im Presbyterium sind nun (von links): 

Silke Bambach, Rudolf Moor, Christi-

ne Dietrich, Friedhelm Poeschel, Klaus

-Dieter Will, Angelina Hafner, Andre-

as Brennecke, Hans Benning, Volkmar 

Füllekrug. Hans Benning wurde zum 

Kirchmeister gewählt , Andreas Brenn-

ecke zu seinem Stellvertreter. 

Das Presbyterium ist mit der neuen 

Wahlperiode auf 10 Sitze verkleinert 

worden. Wir freuen uns auf eine gute 

und konstruktive Zusammenarbeit für 

unsere Kirchengemeinde. 

Wir halten Sie hier gerne auf dem Lau-

fenden. Sprechen Sie die Presby-

ter*innen gerne an, wenn Sie etwas auf 

dem Herzen haben. 
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Der Anmeldetag ist in diesem Jahr am 
Dienstag, den 28.05. um 17:00 Uhr. 
Zusätzlich zu den erfahrenen Ehren-
amtlichen der letzten Jahre stehen uns 
in diesem Sommer auch neun neu aus-
gebildete JugendleiterInnen zur Verfü-
gung. Nach erfolgreich abgeschlosse-
ner Ausbildung, die seit November 
letzten Jahres 5 Monate lang einmal 
wöchentlich stattgefunden hatte, wurde 
der Abschluss feierlich begangen und 
die Zertifikate zauberten - zu Recht - 
das ein oder andere Lächeln auf die 
Gesichter. 
 
Europawahl 
 

Am 29.05. von 16-19 Uhr wird das 
HoT zum Wahllokal. Alle unter 16, die 
noch nicht an der „richtigen“ Europa-
wahl teilnehmen dürfen, haben hier die 
Möglichkeit ihre Stimme abzugeben. 
Die Stimmzettel werden in einer Wahl-
urne gesammelt. Die Stimmen werden 
ausgezählt und das Ergebnis wird an 
den Landesjugendring übermittelt. 
Später sind die Ergebnisse der U16-
Wahl aus ganz NRW auf der Webseite 
des Landesjugendrings einsehbar. 
In den Wochen vor der Wahl können 
sich Kinder und Jugendliche im HoT 
über die Bedeutung und den Ablauf 
der Europawahl und über die Wahlpro-
gramme der verschiedenen Parteien 
informieren.  
 
Kulturrucksack-Angebote 
 

In diesem Jahr gibt es auch wieder 
zwei Kulturrucksackangebote bei uns 
im Haus für Jugendliche zwischen 10 – 
14 Jahren. Die Teilnahme ist kosten-
frei, weil das Land NRW die Kosten 
übernimmt; die Kurse werden von 
Künstlern gestaltet. Einer der Kurse ist 
bereits ausgebucht. Noch freie Plätze 

gibt es bei dem Filmprojekt mit dem 
Titel: „Gemeinsam stark – eine Suche 
nach verbindenden Geschichten“ mit 
Bart Rymek am 12.07. von 14:00 – 
17:00 Uhr und 13.07. von 9:00 – 
18:00 Uhr. 
Die Anmeldungen laufen über das 
Kulturamt des Kreises Paderborn. 
 
Ein Blick auf die Homepage 
lohnt sich 
 

Die Migration der Homepage ist so 
gut wie abgeschlossen. Noch hakt es 
ein bisschen, so dass wir bitten uns 
nachzusehen, wenn diese nicht immer 
so aussieht, wie wir uns das optisch 
vorstellen. Auf alle Fälle findet man 
auf unserer Homepage stets die aktu-
ellen Öffnungszeiten sowie neue An-
gebote und Projekte... Wir arbeiten 
gerade mal wieder an Ideen, die hier 
noch nicht spruch- bzw. druckreif 
sind, auf der Homepage aber mit als 
Erstes einsehbar sein werden. 
 
Kochkurs für Kinder 

Mittwoch, den 26.06. findet von 16:00 
- 18:00 Uhr ein Kochkurs für Kinder 

im Alter von 8-12 Jahren statt. Dieses 
einmalige Angebot kostet 2€, von de-
nen die Zutaten gekauft werden. Ge-
kocht werden selbstgemachte Ravioli, 
die danach natürlich auch gemeinsam 
in gemütlicher Runde gegessen wer-

den. Da es nur begrenzt Plätze für 
dieses Angebot gibt, ist eine vorherige 
Anmeldung im HoT notwendig. 
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Haus der offenen Tür –  
 
Wir freuen uns über Verstär-
kung 
 

Nachdem unsere finanzielle Situation 
geklärt ist und das HoT weiterhin seine 
Tür für Kinder und Jugendliche geöff-
net hat, würden wir uns sehr freuen, 
unser Team wieder voll besetzt zu ha-
ben. Ab sofort oder später haben wir 
eine halbe Stelle, d.h. 19,5 Stunden, an 
eine pädagogische Fachkraft zu verge-
ben. Die Stelle ist unbefristet, bietet 
verantwortliches Arbeiten mit vielen 
Freiheiten zum Einbringen persönli-
cher Schwerpunkte in einem engagier-
ten kleinen Team. Bei der Arbeitszeit 
handelt es sich um eine durchschnittli-
che wöchentliche Arbeitszeit, die zu 
Ferienzeiten beispielsweise auch höher 
sein kann und nach Absprache im 
Team gelegt wird. Leiten Sie gerne die 
Ausschreibung an interessierte Perso-
nen weiter und/oder sprechen Sie uns 
an! 
 
Lehmofen-Gemeindetreff als 
Start in die Sommerferien 
 

Am letzten Schul-
tag vor den Som-
merferien – am 
Freitag den 5.7.- 
werden wir wieder 
den Lehmofen an-
heizen. Alle, Jung 
und Alt, sind dazu 
ganz herzlich ein-
geladen! Wir star-
ten um 16:00 Uhr 
mit selbstgebacke-
nem Kuchen 
(Kuchenspenden 
sind erbeten), Kaf-
fee und Apfel-

schorle. Ab 17:00 Uhr wird dann von 
fleißigen Pizzabäckern und Pizzabä-
ckerinnen der Lehm-ofen bestückt und 
die fertige Pizza kann von allen genos-
sen werden. Wir freuen uns auf einen 
schönen Start in die Sommerferien – 
Alle sind herzlich willkommen! 
 
Sommerferienprogramm 

 

In den ersten drei Ferienwochen findet 
unser Sommerferienprogramm statt. 
Dabei gibt es einige Neuerungen: die 
Waldwoche, in der ersten Ferienwo-
che, vom 8.-12.07.24, ist dieses Jahr 
erstmalig keine Kooperationsveran-
staltung mit der OGS Schwaney. Das 
bietet allen Eltern – auch denen der 
OGS-Kinder  – gleichermaßen die 
Möglichkeit ihre Kinder dafür an un-
serem Anmeldetag einschreiben zu 
lassen. Die in der zweiten und dritten 
Ferienwoche folgenden Aktions-Spaß-
Tage werden dann, wie gewohnt, in 
Kooperation mit der OGS Schwaney 
angeboten. Montag bis Donnerstag der 
zweiten Ferienwoche stehen einzelne 
Tage zur Auswahl, die 4 Tage in der 
dritten Ferienwoche stehen gemein-
sam unter dem Motto „Die Welt der 
Wikinger“, können jedoch auch ein-
zeln belegt werden. 

5 
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Bahnhofsmission  
Altenbeken – Hilfe vor Ort!  
 
Die Bahnhofsmission Altenbeken in 
Trägerschaft der Diakonie Paderborn-
Höxter e.V. leistet wertvolle Hilfe und 
Unterstützung für Menschen in 
schwierigen Situationen am Bahnhof 
in Altenbeken.  
Ob Reisende in Not oder Menschen, 
die Hilfe benötigen - die Bahnhofsmis-
sion ist immer zur Stelle. Das Ehren-
amtliche Team ist montags bis freitags 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr vor Ort.  
Wenn Sie Freude daran haben, mit 
Menschen in Kontakt zu treten und 
Ihnen in schwierigen Situationen bei-
zustehen, dann sind Sie bei der Bahn-
hofsmission Altenbeken genau richtig.  
Werden Sie Teil unseres Teams 
(altenbeken@bahnhofsmission.de). 
Gerne können Sie auch Kontakt mit 
Bernhard Rüther unter Telefon 0176 
51082271 aufnehmen. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen!  
 
Im Jahr 2023 hat das Ehrenamtliche 
Team der Bahnhofsmission fast 5.000 
Menschen geholfen. Um diese wichti-
ge Arbeit fortsetzen zu können, sind 
wir dringend auf Spendengelder ange-
wiesen, erklärt Vanessa Kamphemann, 
Vorstand und Geschäftsführung der 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.  
Unterstützen Sie die Bahnhofsmission 
Altenbeken mit Ihrer Spende (KD-
Bank Münster IBAN DE86 3506 0190 
2105 0390 10 / Verwendungszweck 
Bahnhofsmission Altenbeken) und 
zeigen Sie Solidarität mit denjenigen, 
die unsere Hilfe dringend brauchen.  
Gemeinsam können wir Gutes bewir-
ken! 
 
 

v.l. Vanessa Kamphemann (Vorstand/
Geschäftsführung der Diakonie Pader-
born-Höxter e.V.), Wolfgang Sill, 
Bernhard Rüther, Gabriele Petermeier, 
Iris Bachert und Gerda Hellweg  
(Ehrenamtliche der Bahnhofsmission 
Altenbeken)  
Bild: Diakonie Paderborn-Höxter e.V.  
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Liebe Gemeinde, 
 
‚geschafft!‘ dachten wir und waren wir, 
als wir nach gut 15 Monaten intensiver 
Arbeit ein vorläufiges Konzept für die 
Aufteilung der pastoralen Arbeit in 
unserer Kirchengemeinde fertig gestellt 
hatten. Wir, das war eine Arbeitsgrup-
pe des Presbyteriums, der Andreas 
Brennecke, Dagmar Kleinmeier, Fre-
derike Wieneke und ich, Katrin Elhaus 
angehörten. 
 
Mit Hilfe von Gemeindeberatung, sta-
tistischen Angaben und einer Berech-
nungshilfe für den zeitlichen Aufwand 
pastoraler Tätigkeiten haben wir auf 
das Leben unserer Kirchengemeinde 
geschaut und eine Struktur entwickelt, 
die der neuen Stellensituation im pasto-
ralen Dienst entspricht. Denn seit Janu-
ar 2023 geschieht der pastorale Dienst 
in einem ‚interprofessionellen Pastoral-
team, kurz IPT, in dem Frau Wieneke 
mit einer 75 % Stelle als Gemeindepä-
dagogin und ich mit einer 100 % Stelle 
als Pfarrerin sind. Das heißt, wir brin-
gen nicht nur unterschiedliche Zeitkon-
tingente in die Arbeit ein, sondern auch 
unterschiedliche Schwerpunkte. 
 
Geographisch haben wir die Gemeinde 
in zwei Bereiche aufgeteilt: Frau Wie-
neke ist zuständig, das heißt erste An-
sprechpartnerin für die vier Ortschaften 
Erpentrup, Langeland, Pömbsen und 
Reelsen, und die Straßen Bad Driburgs, 
die westlich der Dringenberger Straße 
und des Konrad Adenauer Rings liegen 
(ehemalige Pfarrbezirk 3).  
Frau Elhaus ist zuständig, das heißt 
erste Ansprechpartnerin für die drei 
Ortschaften Altenbekens, die Ortschaf-
ten Alhausen, Altenheerse, Dringen-
berg, Herste, Kühlsen, Neuenheerse, 

Siebenstern und die Straßen Bad 
Driburgs, die östlich der Dringenber-
ger Straße und des Konrad Adenauer 
Rings liegen (ehemalige Pfarrbezirke 
1,2 und 4). 
 
Die Verantwortung für Andachten und 
Gottesdienste wird miteinander abge-
sprochen, Frau Wieneke leitet die 
Konfi Arbeit am Standort Bad 
Driburg, Frau Elhaus die am Standort 
Altenbeken, wobei es gemeinsame 
Aktionen gibt. Frau Wieneke hat mit 
der Begleitung der Kindertagesstätte, 
und der Schulen in Bad Driburg einen 
religionspädagogischen Schwerpunkt 
in ihrer Tätigkeit, als Pfarrerin über-
nimmt Frau Elhaus schwerpunktmäßig 
leitende und verwaltende Tätigkeiten 
für die Kirchengemeinde. 
 
Vieles wird sich in den nächsten Wo-
chen und Monaten noch finden und 
muss abgesprochen werden, manches 
wird sich wieder verändern, aber der 
entscheidende Anfang ist gemacht und 
wir hoffen, dass wir nun wieder mehr 
Zeit und Fantasie für ‚eigentliche‘ pas-
torale Tätigkeiten haben, nämlich 
Menschen im Glauben und in den 
Glauben zu begleiten. 
 

mailto:altenbeken@bahnhofsmission.de
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Stark im Miteinander, groß 
im Füreinander:                                                            
Diakonie Paderborn-Höxter 
e.V.                                                  

Unterstützen Sie die Sommersamm-
lung mit Ihrer Spende. Das Motto 
„Füreinander“ beschreibt genau das, 
was in den verschiedenen Einrichtun-
gen und Diensten der Diakonie, in 
den vielfältigen Projekten der Haupt– 
und Ehrenamtlichen täglich ge-
schieht.  

Spendenkonto: Diakonie Paderborn-
Höxter e.V. KD-Bank Münster    

IBAN: DE86 3506 0190 2105 0390 10  

Verwendungszweck:                      
Sommersammlung 2024  

Hinweis: Bitte geben Sie bei Ihrer 
Überweisung den Spendenzweck und 
Ihre Kirchengemeinde an, damit Ihre 
Spende auch Ihrer Gemeinde zugeord-
net werden kann. Wünschen Sie einen 
Zuwendungsnachweis, geben Sie bitte 
außerdem Ihren Namen und Ihre An-
schrift an. Vielen Dank !  

„Füreinander“ basiert auf Solidarität 
und gegenseitiger Fürsorge, beson-
ders in Zeiten globaler Krisen. An-
gesichts der Vielzahl von Herausfor-
derungen in unserer Welt ist diese 
Haltung von entscheidender Bedeu-
tung. Auch in unserem wohlhaben-
den Land gibt es Menschen, die 
dringend Unterstützung benötigen: 
Menschen in Armut, Kranke, Einsa-
me, Überforderte und Benachteilig-
te.                                                           

1. bis 22. Juni 2024 

Kreative aufgepasst!  
Adventsmarkt in Altenbeken. 
 
Für den 2. Advent (8. Dezember) pla-
nen wir einen Adventsmarkt – nicht 
ausschließlich mit kulinarischen Köst-
lichkeiten, sondern auch mit Ständen, 
an denen Selbstgemachtes verkauft 
wird. Etwas selbst zu machen, braucht 
Zeit und Kreativität – deshalb steht die 
Ankündigung des Adventsmarktes 
auch schon so früh im Gemeindebrief, 

damit Sie und ihr kreativ werden 
könnt. Der Erlös der Veranstaltung 
soll der Kinder- und Jugendarbeit   
vor Ort zukommen. 
 
Wer Lust hat, konzeptionell und in-
haltlich den Tag und die Veranstal-
tung mit vorzubereiten, ist herzlich   
zu einem Vorbereitungstreffen am 
Donnerstag, dem 4. Juli um 19 Uhr  
im Gemeindehaus eingeladen. 
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Kirchenmusik  
 

Kirchenchor 
Torsten Seidemann,  
Tel.: 05253 - 9350288 
Montags      20.00 bis 21.30 Uhr 
 
Posaunenchor  
Gunter Kullmer, Tel.: 1647 
 

Mittwochs   19.00 Uhr 
Freitags   18.30 Uhr 
                in Schwaney bei Kullmers 
 

Kinderchor 
Britta Claes, Tel.: 9339 894 
  

Freitags            16.00 bis 17.00 Uhr 

Ü - 65 Treff 
Dagmar Kleinemeier, Tel.: 930678 
Tamara Kraft, Tel.: 281021 
Viktoria Singerhoff, Tel.: 7569 
 

Jeden 4. Donnerstag im Monat
              15.00 - 17.00 Uhr 
 

27.6. / kein Treffen während der  
Ferien / 26.9. 

Frauenkreis 
Katrin Elhaus, Tel.: 6131 

Mittwochs    15.00 Uhr 
 

12.6.  Wir singen mit Britta Claes 

 

Folgende Veranstaltungen finden im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus statt. 
Eingang: Eichendorffstraße 9 

Abendkreis der Frauen 
Katrin Elhaus, Tel.: 6131 
Donnerstags  19.30 Uhr  
 

 27.6.   Jetzt geht’s an die Wäsche. 
   Entschlüsselung der  
   Wäscheetiketten,  
            außerdem 
            ökonomische und  
            ökologische Aspekte. 
 
An dem Abend geht es dann auch um 
Absprachen zur Organisation des 
Kreises und um die Themenfestle-
gung im 2. Halbjahr. 

 
Herzliche Glückwünsche zum 
Geburtstag und Gottes Segen  
allen, die im Juni, Juli, August  
und September Geburtstag ha-
ben. 
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Gottesdienste in Neuenheerse 
 

Samstags,  8.6. / 10.8. 18 / 7.9. jeweils um 18 Uhr 

Gottesdienste in Altenbeken  
Sonntags um 11 Uhr 

´Einfach frei´ Sonntage : 16.6. - 30.6. - 21.7. - 18.8. - 15.9. - 29.9.  

Wann ist noch mal Gottesdienst? 
 

Juni  
 

2.6. mit Abendmahl 
9.6. / 23.6. 
 

Juli  
 

7.7. mit Abendmahl 
14.7. / 28.7. 

 

August  
 

4.8. mit Abendmahl 
11.8. / 25.8. Gottesdienst mit Taufe 
 

September 
 

1.9. mit Abendmahl 
8.9. / 22.9.  

Sonntag  9.6.  11 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufen  
        

Am 9. Juni findet an der 
neuen Teich- und Freizeit-
anlage 'Am Spring' in  
Buke ein Gottesdienst für 
Groß und Klein statt. Kon-
firmandinnen und Konfir-
manden bereiten den Got-
tesdienst mit vor, zu dem 
um 11 Uhr die Klänge des  
Posaunenenchores einla-
den werden. Für Sitzgele-
genheiten ist gesorgt. Soll-
te es regnen feiern wir den 
Gottesdienst in unserer 
Kirche in Altenbeken. 
 


